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Biografie: 

 

1972 geboren im Krankenhaus Melk, sozialisiert in Leiben im südlichen Waldviertel 

1990–1992: Studium der Geschichte und Volkskunde an der Universität Wien 

1992–2002: Lehramtsstudium Geschichte und Sozialkunde / Geographie und 

Wirtschaftskunde an der Universität Wien 

2008 und 2010: Lehrbeauftragter am Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte der 

Universität Wien  

seit 2009: wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Geschichte des ländlichen 

Raumes in St. Pölten und Redakteur des Jahrbuchs für Geschichte des ländlichen Raumes 

4/2009-6/2013: Durchführung des Forschungsprojekts  „Agrarsysteme in 

Niederösterreich im 19. Jahrhundert“ 

1-6/2014: Durchführung des Forschungsprojekts „Agrarregionen in 

Niederösterreich im Ersten Weltkrieg“ 

1-6/2015: Museumskonzept „Das ländliche Niederösterreich seit Mitte des 19. 

Jahrhunderts“ für das Haus der Geschichte Niederösterreichs (HGNÖ) 

9-12/2015: Durchführung des Forschungsprojekts „Tschechische Migration und 

Remigration in der Region Hürm zwischen 1890 und 1930“  

1/2016-6/2016: Neukonzeptionierung der Museen der Stadt Horn 

5-10/2018: Durchführung des Forschungsprojekts „Der Landwirtschaftliche 

Vorschussverein in St. Pölten“ 

2/2019: Durchführung des Forschungsprojekts „Historische Landnutzung am 

Rindfleischberg“ 

2020/21: Durchführung des Forschungsprojekts „Die Geschichte der 

Agrargemeinschaft der Urhausbesitzer in Alland, NÖ“  

3-7/2022: Mitarbeit am FWF-Forschungsantrag „Klösterliche Weinlesehöfe als 

Schnittstellen geistlicher und weltlicher Interaktion(en)“ am IMAREAL im 

Rahmen des FIRST-FV Regionalitäten 
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11/2023–7/2024: Durchführung des Forschungsprojekts „Die Kroaten in 

Niederösterreich in der Frühen Neuzeit“ 

 

seit 2017: wissenschaftlicher Leiter des Museum Horn 

 

 

Wissenschaftliche Beiträge / Publikationen: 

 

Hochschularbeiten: 

Weinbau und Urbanisierung im Niederösterreich des Spätmittelalters und der frühen 

Neuzeit, Dipl.-Arb., Universität Wien 2002. 

 

Monographien: 

Geschichte der Marktgemeinde Leiben, Bd. 1, 

Leiben 2012, Hardcover, 648 Seiten, rund 

500 Abbildungen, (Eigenverlag der 

Marktgemeinde Leiben) 
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Von Mähren nach Hürm. Eine Migrationsgeschichte 

tschechischer Bauernfamilien (Schriftenreihe 

Regional- und Heimatforschung 5), St. Pölten 2017 

(mit Rita Garstenauer, Michael Resch, Niklas Perzi). 

 

 

 

 

 

 

 

Von der „Gmein” zur Argrargemeinschaft. Die 

Geschichte der „Agrargemeinschaft der  

Urhausbesitzer in Alland“, Berndorf 2022 (Kral-

Verlag) 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Publikationen: 

Geld und Geldwert, in: Dorferneuerungsverein Stiefern (Hg.), Andere Zeiten. 

Jubiläumsbuch 1100 Jahre Stiefern, Stiefern 2003, S. 368–372. 

Die Besitzverhältnisse im Tal Wachau in der frühen Neuzeit (1500–1820), in: Österreich 

in Geschichte und Literatur 48 (2004), Heft 5, S. 285–307. 
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Der Weinbau der Waldviertler, in: Herbert Knittler (Hg.), Wirtschaftsgeschichte des 

Waldviertels (Schriftenreihe des Waldviertler Heimatbundes, Bd. 47), Horn / 

Waidhofen/Thaya 2006, S. 195–215 (mit Erich Landsteiner). 

Sonderweg Wachau? Weinbaumonokultur, Produktionsverhältnisse und 

Gemeindeautonomie im niederösterreichischen Donautal in der frühen Neuzeit, in: 

Jahrbuch für Regionalgeschichte 26 (2008), S. 59–84. 

Der Weinbau in Falkenstein, in: Markus Holzweber/Josef Prinz/Willibald Rosner (Hg.), 

Falkenstein: Seine Geschichte, seine Menschen, seine Vereine, Falkenstein 2009, S. 199 –

214. 

Altbekannte Neulinge auf Niederösterreichs Äckern seit 1750, in: Erich Steiner (Hg.), 

Kraut & Rüben. Kulturpflanzen im Blickpunkt (Katalog des NÖ Landesmuseums NF 492), 

Linz 2011, S. 29–35 (mit Ernst Langthaler). 

Agrarstatistik und regionale Agrarsysteme in Niederösterreich in der zweiten Hälfte des 

19. Jahrhunderts (Rural History Working Paper 11), St. Pölten 2012. 

(http://www.ruralhistory.at/de/publikationen/rhwp/rhwp-11) 

Agrarsysteme in Niederösterreich im frühen 19. Jahrhundert. Eine Analyse auf Basis der 

Schätzungsoperate des Franziszeischen Katasters (Rural History Working Paper 20), St. 

Pölten 2014. (http://www.ruralhistory.at/de/publikationen/rhwp/RHWP20.pdf) 

Vielfältiges Wirtschaften – Lokale und regionale Agrarsysteme in Niederösterreich im 

19. Jahrhundert, in: Tagungsbericht des 26. Österreichischen Historikertages, 

Krems/Stein 24.–28.9.2012, St. Pölten 2015, 180-190. 

Alles für die Hauptstadt? Agrarwirtschaft im Land um Wien während des Ersten 

Weltkriegs, in: Elisabeth Loinig (Hg.), Fern der Front – Mitten im Krieg 1914-1918. 

Alltagsleben im Hinterland (Studien und Forschungen aus dem niederösterreichischen 

Institut für Landeskunde, Bd. 60), St. Pölten 2016, 45-67. 

Die Schätzungsoperate des Franziszeischen Katasters als agrarhistorische Quelle, in: 

Simona Boscani Leoni/Martin Stuber (Hg.), Wer das Gras wachsen hört. 

Wissensgeschichte(n) der pflanzlichen Ressourcen vom Mittelalter bis ins 20. 

Jahrhundert (Jahrbuch für Geschichte des ländlichen Raumes 2017), 

Innsbruck/Wien/Bozen 2017, 216-250. 
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Die Gründung des „Landwirtschaftlichen Vorschussvereins in St. Pölten“ im wirtschafts - 

und sozialhistorischen Kontext (Rural History Working Paper 35), St. Pölten 2020 

(https://www.ruralhistory.at/de/publikationen/rhwp/RHWP35.pdf). 

Historische Landnutzung am Rindfleischberg. Ein Beitrag zu einem Naturschutzprojekt 

in der Gemeinde Klein-Pöchlarn (NÖ) (Rural History Working Paper 36), St. Pölten 2020 

(https://www.ruralhistory.at/de/publikationen/rhwp/RHWP36.pdf). 

„Heimat und Wissenschaft“. Sammler, Sammelmotive und museale Konzepte im Museum 

Horn seit 1930. In: Österreich in Geschichte und Literatur (mit Geographie) 3/2020, 91 -

109. 

„Heimat und Wissenschaft“. Sammler, Sammelmotive und museale Konzepte im Museum 

Horn seit 1930. In: Museumsverein Horn (Hg.), Aus dem Schatten der Venus. 90 Jahre 

Museumsverein in Horn (Horn 2020), S. 273-290 [mit geringfügigen Änderungen 

gegenüber oben] 

Die Agrarwirtschaft. Eine Agrarrevolution in Raten. In: Elisabeth Loinig/Oliver 

Kühschelm/Willibald Rosner/Stefan Eminger (Hg.): Niederösterreich im 19. 

Jahrhundert, Bd. 1 Herrschaft und Wirtschaft. Eine Regionalgeschichte sozialer Macht, 

St. Pölten 2021, S. 611-644. 

Von der „Gmein” zur Agrargemeinschaft. Die Geschichte der „Agrargemeinschaft der 

Urhausbesitzer in Alland“ (Rural History Working Paper 37), St. Pölten 2021 

(https://www.ruralhistory.at/de/publikationen/rhwp/rhwp37.pdf). 

Das Marchfeld – Agrarlandschaft nach Maß, in: Katalog der NÖ Landesausstellung 2022 

„Marchfeld Geheimnisse – Mensch. Kultur. Natur“, 26. März bis 13. November 2022, 

Schallaburg 2022, S. 290-294. 

Vom „Landwirtschaftlichen Museum Ernst Mader“ zum „Kompetenzzentrum für 

historische Landtechnik“ – Die landwirtschaftliche Sammlung des Museums Horn im 

Wandel, in: Horner Kalender 151. Jg. (2022), 141-148. 

Johann Steinböck, der Landeshauptmann aus Frauenhofen (1894–1962), in: Horner 

Kalender 153 (2024), 129–141 
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Dimensionen des Agrarhandels: Getreide, Wein und Vieh, in: Elisabeth Loinig/Tobias E. 

Hämmerle/Josef Löffler/Martin Scheutz (Hg.), Niederösterreich im 18.Jahrhundert (im 

Erscheinen). 

Die Landwirtschaft. Zwischen Kontinuität und Innovation, in: Elisabeth Loinig/Tobias E. 

Hämmerle/Josef Löffler/Martin Scheutz (Hg.), Niederösterreich im 18.Jahrhundert (im 

Erscheinen). 

 

Sonstiges (Auswahl): 

Marktgemeinde Leiben – 30 Jahre Gemeindezusammenlegung, 2001. 

Historischer Kommentar zu drei Ölgemälden von Johann Christian Brand und Franz 

Scheyerer für das Dorotheum Wien vom 12. Mai 2002 (Gemälde und Erläuterungen im 

Auktionskatalog des Dorotheums (Alte Meister) für die Auktion am 2. Okt. 2002, S. 258 –

263). 

Konsum, Konsumgesellschaft und Konsumkritik, in: Freigeist – Zeitschrift für freie 

Pädagogik 11 (2016) Heft 4, 4-7. 

„Mensch. Boden. Technik – 7500 Jahre Landwirtschaft“ – das neu gestaltete Museum in 

Horn, in: Historische Landtechnik Österreich 16 (Frühling/Sommer 2022), 38-40. 

 

 

Vorträge: 

26. Okt. 2004: Der Weinbau der Waldviertler, Symposion des Waldviertler 

Heimatbundes zur Wirtschaftsgeschichte des Waldviertels in Zwettl (mit Erich 

Landsteiner). 

10. Juni 2010: Projektvorstellung: Agrarsysteme in Niederösterreich 1800 –1900, Rural 

History Forum 4, Institut für Geschichte des ländlichen Raumes. 

18. Juni 2010: Quellenkritische Bemerkungen zu den Schätzungsoperaten des 

Franziszeischen Katasters im Niederösterreichischen Landesarchiv, Workshop „Der 
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Franziszeische Kataster als agrarhistorische Quelle“, Niederösterreichische 

Landesbibliothek, St. Pölten. 

20. Dez. 2010: Projektbericht: Agrarsysteme in Niederösterreich im 19. Jahrhundert, 

Rural History Forum 6, Institut für Geschichte des ländlichen Raumes. 

6. Okt. 2011: Das Weinviertler Dorf als natural-soziales System, forMuse-Workshop im 

Museumsdorf Niedersulz (mit Ernst Langthaler). 

18. Juni 2012: Agrarstatistik und regionale Agrarsysteme in Niederösterreich in der 

zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts, Rural History Forum 14, Institut für Geschichte des 

ländlichen Raumes. 

6. Juli 2012: Zum Vergleich – der Wachauer Weinbau in der frühen Neuzeit, Workshop 

„Geschichte des Weinbaus in Langenlois“ in Langenlois. 

27. Sept. 2012: Vielfältiges Wirtschaften. Lokale und regionale Agrarsysteme in 

Niederösterreich im 19. Jahrhundert, 26. Österreichischer Historikertag in Krems, 26.–

28. Sept. 2012. 

15. Jänner 2013: Lokale Agrarsysteme in Niederösterreich im frühen 19. Jahrhundert, 

Rural History Forum 16, Institut für Geschichte des ländlichen Raumes. 

21. März 2014: Vielfältiges Wirtschaften – Agrarsysteme in Niederösterreich im 19. 

Jahrhundert, 4. Graduiertenworkshop für Doktorandinnen und Doktoranden der 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte in Salzburg, 21. und 22. März 2014. 

2. Juni 2014: Alles für die Hauptstadt? Agrarwirtschaft im Land um Wien im Ersten 

Weltkrieg, Rural History Forum 26, Institut für Geschichte des ländlichen Raumes. 

30. Juni 2014: Alles für die Hauptstadt? Agrarwirtschaft im Land um Wien während des 

Ersten Weltkriegs, Konferenz „Fern der Front – mitten im Krieg. Alltagsleben im 

Hinterland 1914-1918“, Schallaburg bei Melk, 30.6.–2.7.2014. 

3. Okt. 2016: Wie mache ich aus einer heimatkundlichen und landtechnischen Sammlung 

ein agrar- und umwelthistorisches Museum? – der Fall Horn, Rural History Forum 40, 

Institut für Geschichte des ländlichen Raumes. 
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1. Juli 2019: Agrarrevolution in Raten. Agrarwirtschaft in Niederösterreich 1790 –1914, 

39. Symposium des NÖ Instituts für Landeskunde „Beharrung und Wandel. 

Niederösterreich im 19. Jahrhundert“, Wr. Neustadt, 1.-3. Juli 2019. 

27.2.2020: Agrarsysteme in Niederösterreich um 1820/30. Eine Analyse auf Basis der 

Schätzungsoperate des Franziszeischen Katasters, International Conference “Historic 

cadastres in Europe: source material and state of research”, Innsbruck, February 26 –28, 

2020. 

 

 

Lehrveranstaltungen: 

Universität Wien, SS 2008: Kurs Wie und wozu schreibt man/frau Regionalgeschichte? , 

gemeinsam mit Erich Landsteiner. 

Universität Wien, SS 2010: Forschungsseminar Landwirtschaft und Agrargesellschaft in 

der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts im Spiegel des Franziszeischen Katasters und 

verwandter Quellen, gemeinsam mit Erich Landsteiner. 

Universität Wien, SS 2012: Forschungspraktikum Grundlagenforschung für das 

Weinviertler Museumsdorf Niedersulz (LV-Leiter: Erich Landsteiner und Ernst 

Langthaler), Mitarbeit als Tutor. 

 

 

Museums-/Ausstellungskonzepte: 

Martin Bauer/Ernst Langthaler: Das ländliche Niederösterreich seit Mitte des 19. 

Jahrhunderts: Begriff – Raumaspekte – Hotspots. Studie des Instituts für Geschichte des 

ländlichen Raumes (IGLR) für das Haus der Geschichte Niederösterreichs (HGNÖ) (St. 

Pölten 2015). 

Martin Bauer/Rudolf Buchinger: Das ländliche Niederösterreich seit Mitte des 19. 

Jahrhunderts: Vorschläge für die museale Präsentation und Vermittlung. Studie des 

Instituts für Geschichte des ländlichen Raumes (IGLR) für das Haus der Geschichte 

Niederösterreichs (HGNÖ) (St. Pölten 2015). 
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Martin Bauer/Christian Rapp/Johann Moser: Neukonzeption der Museen der Stadt Horn 

– Inhaltliche Konzeption und Gestaltung, Juli 2016. 

„Mensch. Boden. Technik – 7500 Jahre Landwirtschaft“, landwirtschaftliche 

Dauerausstellung im Museum Horn, Eröffnung Sept. 2021 (gem. m. Franz Pötscher). 

„Mold – Dorf im Agrarwandel“. Sonderausstellung im Museum Horn, Eröffnung: Juni 

2022 

„Johann Steinböck – Landeshauptmann von Niederösterreich 1949–1962“, 

Sonderausstellung im Museum Horn, Eröffnung: Juni 2022. 

„Vom Sterz zur Packerlsupp’n. Küche und Kochen auf dem Land“, Sonderausstellung im 

Museum Horn, Eröffnung: Mai 2024 (gem. m. Franz Pötscher) 

„Manche mögen’s heiß. Landwirtschaft im Klimawandel“, Sonderausstellung im Museum 

Horn, Eröffnung: Juni 2024 (gem. m. Franz Pötscher) 

 

 

Auszeichnungen / Preise: 

2008 Förderungspreis des Theodor Körner-Fonds für das Projekt „Tal Wachau – 

Wirtschaft und Gesellschaft einer niederösterreichischen Weinbauregion in der frühen 

Neuzeit (1500–1820)“ 

2015 Würdigungspreis für Wissenschaft des Landes Niederösterreich 2015 für das 

Institut für Geschichte des ländlichen Raumes für das Jahrbuch für Geschichte des 

ländlichen Raumes 

 


